
Arbeitstreffen WortSchatz Protokoll vom 22. Oktober 2013

Anwesend: Astrid, Anke, Silvia, Detlef, Andi, Gisela, Heike, Moira

Top 1:
Nachlese Afghanischer Abend: Die Veranstaltung war gelungen, wir hatten einen Oud-Spieler und 
leckeres Essen.

Top 2: (siehe auch Top 5)
Nachlese Richelbräu: Sehr schöne Räumlichkeit, hat Potenzial für ein regelmäßiges Programm. 
Wunderbare Musik von Doris und René.
Von unserem Stammpublikum war fast niemand da, dafür aber einige “Neue”, sogar von Astrids 
druckfrischer Facebookseite 2 junge Leute, die von der Location sehr angetan waren und erstmals 
Geschichten hörten. 
Daher Überlegung, eine WortSchatz-Facebookseite einzurichten, um auch jüngeres Publikum in den
Richelbräu zu locken.

Im Raum waren 22 Menschen, etwa 30 hätten Platz gehabt. Wir haben dort auch vielerlei Deko- 
und Gestaltungsmöglichkeiten. 

Brainstorming Motto-Titel: Säufer, Särge, Sonderlinge /  Träumer, Trinker, Toren. 
Günther Baumann, der Bräu, könnte mal Storynator oder Narrator brauen.

Top 3: Interim

Silvia hat sich bei Hans Falter gemeldet, um für 2015 Termine zu bekommen. Geplant ist einmal 
pro Quartal. Bisher keine Reaktion auf die Mail, Silvia wird daher persönlich zu ihm gehen, um ein 
Bierchen mit ihm zu trinken, dann klappt die Organisation. Sie wird Termine fest mit ihm 
ausmachen.

1. Quartal, Februar: „Auf den Laim gegangen“. Lügengeschichten und Fantastisches.
20.03.2015 Weltgeschichtentag: Wir werden zwei Termine im Interim machen: einen nachmittags 
und einen abends.
2. Quartal, Mai: Liebe, Lust und Leidenschaft – o Mai, o Mai!
3. Quartal,: Kluge Köpfe, trübe Tassen
4. Quartal, Dezember: Zwischenwelten

Für 2014 können wir zum Weltgeschichtentag ins Interim (20.03.2014), das sollte aber auch noch 
mal festgeklopft werden. Und zwar nachmittags für Kinder.

Top 4: Das Mehrgenerationenhaus wird von uns umbenannt in Mehrgeschichtenhaus. Nein, war 
nur ein Scherz.

Planung für 2014 ist abhängig von den Nationalitäten, die Uschi Weber uns vorschlägt.

20. März Weltgeschichtentag, dann unser Programm „Ferne Heimat, fremde Welten“ im Juni, 
September und Ende November/Anfang Dezember



Top 5: Richelbräu Jahresplanung 2014 macht Detlef

14. Februar 2014: Irischer Abend – Irish Storynight. Detlef leiht Deko vom St. Patrick‘s Day. Es 
gibt Backmischungen für Brownbread, Silvia backt.
Offen ist noch, ob Nike Dünnwald (Harfe) Zeit hat. Es machen noch mit: Silvia, Detlef, Astrid, 
noch

Mai im Richelbräu: O Mai, o Mai (o mei o mei...)

Juli: Träumer, Trinker, Toren

Oktober: Casanova-Geschichten „Kalte Nächte, heiße Stories“

Top 6: 29.12.2014, 19 Uhr: Pasinger Fabrik
Thema „Zauberwelten“. Schauriges, Erstaunliches. Es erzählen Silvia, Astrid, Anke, wer noch? 
Habe  leider weder beim heutigen noch beim vorigen Abend mitgeschrieben wer erzählen möchte, 
bitte daher noch mal melden!

Top 7: Planung 29.11. Südamerikanischer Abend der Interkulturellen Reihe im 
Mehrgenerationenhaus (in Konkurrenz zum Geschichtenabend von Moira/Marlisa, was sehr 
schade ist!)

Es sind dabei: Heike (mit selbst übersetzten brasilianischen Geschichten), Gisela (eine kleine 
Geschichte), Silvia, Astrid (?)

Silvia kennt einen südamerikanischen Harfenspieler.

Top 8: 
Journalistin Julia Meyer hat ein Portal, auf dem ein Artikel über uns steht. Wir könnten dort auch 
unter der Rubrik „Persönlichkeiten“ aufgeführt werden.

http://www.muenchen-lese.de/index.php?article_id=151

Top 9: Detlefs Technik
Detlef hat einen kleinen tragbaren Verstärker und ein tragbares Mikrofon samt Headset, alles 
batteriebetrieben und recht klein mit viel versprechenden Ergebnissen. Man kann es auch an Andis 
Kamera anschließen. Wenn Detlef dabei ist, dürfen WortSchätzler dies nutzen, danke Detlef!

Top 10: Trailer für Jurte (Crowdfunding): 
Andi braucht eine gemalte Jurte (Aquarell, schwarz/weiß...), damit Urheberrechtsverletzungen 
ausgeschlossen werden. Silvia übernimmt das freundlicherweise. Dann wird der Trailer fertig 
gestellt und das Crowdfunding-Projekt gewinnt an Fahrt.

Nächstes Treffen am Dienstag, den 19. November um 19 Uhr bei Astrid

http://www.muenchen-lese.de/index.php?article_id=151

